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Es gibt gute und schlechte laistungen auf dem teater, es gibt 
gute und schlechte laistungen auf dem film. 
Di guten auf dem teater und auf dem film sind inn jedem fall 
kunstlaistungen der betreffenden darschteller. 
Wer anders dekretirt, hatt kaine anung von der schwirichkait der 
darschtellung im film. – 
Wer über etwas urtailt, das er nicht ferschtet ist ain idiot. 

Albert Bassermann, 1913 
 
 
Bis heute hat die theaterwissenschaftliche Forschung Albert 
Bassermanns Filmarbeit kaum Aufmerksamkeit geschenkt. In 
dieser Absenz wirkt noch immer etwas von der alten 
Kontroverse zwischen Theater und Kino, dem Streit um die 
wahre, echte Kunstleistung und die Gunst des Publikums nach, 
wie sie für die frühen Jahre des „Kientopp“ so charakteristisch 
ist. 
 
Dr. Dagmar Walach, Institut für Theaterwissenschaft an der 
Freien Universität Berlin, die kürzlich eine „kommentierte 
Filmographie“ Bassermanns als Heft 44 in unserer Kleinen 
Schriftenreihe herausgegeben hat, berichtet über seine zwei-
geteilte Filmkarriere. Sie zeigt Beispiele seiner frühen Stumm- 
und Tonfilme sowie seiner Hollywoodfilme, die ihm sogar eine 
Oscar-Nominierung einbrachten.    
 
Begrüßung: Dr. Ralf Schuster, 2. Schatzmeister 
 
 

Albert Bassermann: Physiognomische Studien (1913) 
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